
Amtsblatt für die Stadt Witöbad
und »» gleich VerkünLigungsblstt des Kgl . Remeramts Wildbud.

Anzeige - und MnterHattungsStatt für Witdbad und Wrngebung.
Der „ W ildbader A n z e i g e r " erscheint wöchentlich dreimal nnd zwar „ Montag . Mittwoch n . Samstaa " Annoncen , die in hiesigerStadt nnd Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet.

Bei Wi derholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunsi .
Ter Abonnemts -Preis betrügt in hiesiger Stadt vierteljähr . 90 Pfg . monatl . 30 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk viertel ; . 1 10 ^

außerhalb des Bezirks 1 . ld 35 . Alle Pvstanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an

Samstag, den 13 . Dezember 1890. 7. e/tt/f-v/.

Milch
ist zu haben im

Gasthaus z. gold . Roß .
In der Buchdruckerei

von N. üoj 'niriun, » ilädrilt
sind folgende Kalender für das Jahr

1891 zu haben :
Des Lahrer Hinkenden Boten neuer histori¬
scher Kalender . . 30
Des Lahrer Hinkenden Boten neuer histori¬
scher Kalender mit dem Genrebild „ Stadt
und Land " . . . 40
( jeder der zwei Kalender enlhäl ! noch einen
fein künstlerisch in Farbendruck ausgefnhrten

Wandkalender.)
Hebels Nheinländischer Hausfreund 20

sowie Abrciß- n . Wandkalender
Die clwaneic Sendung

Christvanmkerze»
ist eingelroffen bei

( «lsliout im 6lssolimu<?k u . roi/.onäs keu -
ksiton tür cisn Wvilmaelitsbaum)

1 Kiste entküll en . 440 81 . , vorssnäs
AS ^SN 3 illnrlr kaolillg.bms.
Kiste unä VsrpuobunA boreolins niobt .

Wisäsrvsrbüukorn sotir smpkolilsn . 6
lluKo Wiese , lliesäen , 6illnrlerst . 26

Zu
Weihnachts-Geschenkell

empfehle
Flanell Kiuderkleidchen va » ^ 1 . 70 an

Tritot -Kindcrkleidchen
welche 5 tlnd 6 Mark gekostet haben jetzt

zu 4 c/E 50
bei G . Riexinger .

XÜ 88 V
schöne, kernige sind zu haben bei

Chr . Batt , Rathansgasse.

Han-Harmonika
zu billigen Preisen empfiehlt

I . F . Gntbnb .

WilädLä , 12 . Oer . i88o .

^ .rn

M>

,8 « ->- .8 ^ 1// V ? . 4s . Mts .
erööns icii meine neu erwordene

A S » Si

un6 ernpledie rnicii 6er diesigen kinwodner8cii3 .lt 2U
recdt Lniiireiciiern Lesuciie .

HocilnciitunAsvoilst
IVilli . 6kro88maiui zr.

ÜLupt8lr . 107 HIlH6I ? Ürliipl8li'. 107

Wcil> i « iIits -K« ßkiIlNlg
» II « , t

3l1es in A3N2 neuen Luciien 2U billigen Kreisen .

SS Krosse Huswaiii .

Grotzer
Wkihinichts - Aiisttllittf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen bei

Wich . Mmer . 8^



von Baumwollflanell auch zu Bügel¬
decken verwendbar

billigst bei H . V « t « «
Appenzellers

Schweineschmalz ,
Bestellungnahnre auf

Speck zum Auslusscu ,
Saiten -Würstchen ,

geräucherte Pfeffer - Würste ,
Linsen , 1 Pfd . 1L n . 20 Psg . ,
Erbsen , 1 Pfd . 14 u . 20 Pfg . ,

allerlei

Eonftcl u . Kellkuchni
billigst bei

K . Zahn .

Christbaum-Consekt
delikat im Geschmack , großartige Neuheiten ,
Löwen , Pferde , Ziegen , Vögel , Kränze,
Früchte , Haushaltnngsgcgcnstände etc, , eine
seltene Zierde für den Weihnachtsbanm , ver¬
sende ! nur 1 , Dualität i » Kisten mil circa
480 St . Inhal ! sür 2 Mk - 50 Pf . gegen
Nachnahme . Kiste und Verpackung wird
nicht berechnet . Für Wiederverkänfcr s hr
lohnend . 14

S . Lifsauer , Dresden 16 .
krima Lernstzite

garantiert aus rein Tatg ohne Füllung
mit Wasserglas wie vielseitig verkauft wird,

Prima weiße Stearinseise,
„ transparente Schmierseife ,

Soda rristatisierter in Säcken a. 100 Pfd .,
Tatgtichter,

Stearinlichter nur Münzing ' fches Fabrikat ,
Salon -, Eis - oder Aladasirrkcrzen,

Brillant Parasfinkerzcn,
Stärke von Kernen , zum warmstarken,

„ , Reis acht engt . Marke B »
lando u . Co . ,

, „ Reis von Hofmann und
feinste Cremstarke,

Ultramarin -Waschblau in Kugeln u . Pulver ,
Wachs reines Landwachs ,

Bettbestreichwachs mit Schutzmarke ver¬
sehen in st« u . sts Pfd zum kalt bestreichen
empfiehlt billigst

Chr . Pfau .

Gänzlicher Ausverkauf
in wollenen und halbwollenen

Kleiderstoffen
zu bedeutend herabgesetzte,i Preisen .

Luise Bolz, Hauptstraße 130.
Alls bevorstehende Verbranchzeit empfiehlt

Citronen ,
Orangen ,

Hastelnüffe ,
Mandeln ,

Orangeat ,
Sultaninen .

Conditvr Funk -
Neues

Scruerkrccut
empfiehlt Chr . Batt, Rathausgasse

Nein ArosseZ irr

LleläerZtoffen, vaokemisr ^ sekvLrren ktiLN -
taLikstoffk , klLnellen u . LLUivvfo ! ! üg .n6l ! 6n ,

u . dLum ^ üHenö IInterroeLLtossen,
fertig Kemüen . llnterleideken ,
IInt6r!i086n , öett26ii §6n , 86lä . lüekerii unä

6L6K6N62 u . 8 . Vf .
i8t neu 8ortiert und einpfeble icb 8oicbe8 xu § en . 2u -
8prncb be8ten8 .

1i . Uni oi ' .
. - ^ ^ - _ __ __ .- . ,

ernpiieblt
5ür die ^ etrti ^ e Lednr58xeit in Ir ^ elier '

/Ware :
Ollronnl

Oraussoal

^ Ibodtzu
kosinoill

UnLätzlv

( xowalil . Xuoiioi '

/ immt
iXolstln

^ 1118
IViiotiol

OilronoL
8ovcne

iilttiill - korlivoiu - um! ^ lt;luri8 I*tlil8( Ii0880il/,
iLii '8( !lou- L üe !äo1dotzr^tzi8t , KIium, .Vi ric,

Werner kür ^ 6itlHA () tll8A680ll6nlL6 :

Si '

ZUxxZD
in reic1i8ter ^ .N8rvab1 , und ^ xtrn -? 3.ebnnAen

_ von 25 und 50 8lücb , bei billigten ? rei8en .

NL Hk « « /, ?» - , « AK« AL
zeigt hiemit die Eröffnung ihrer WeiHncrchts -Ausstellrrng ergebenst a »
und empfiehlt

Spielwaren jeder Art
in nur gediegener und aparter Ware,

<7/ , 1 .
Hübscke Auswahl in

Schmuck - und Ledevwn ^ en
und sonstige passende Geschenke für Erwachsene .

Preise änsterst mätzig aber fest .
Lj kci

empfiehlt

iUschessktijkit M Wem
Ir . Aunk , Conditvr.



W i l d b a d.

Bekanntmachung .
Am nächste »

Dienstag, den 16 . ds . Mts .
und die folgende Tage je von abend 7 Uhr an
werde ich im NathaiiSsaUe die Publikation
des Jnvaliditäts - » nd AlterSverstcherungS-
Gesetz s mit den entsprecb » den Belehrungen
vornehmen und lade ich biemit die Einwoh¬
nerschaft hiezu sekundlichst ein .

Den 12 . Dezember 1890.
Stadtschnltheistenamt :

Bätzucr.

erspart jedes das eine

Wäh-Waschine
bei dem Unterzeichneten kauft . ES treffen
nächste Woche einige der besten Nähmaschinen
bei mir ein .

Der Preis für Handbetrieb ist
30— 48 ^

„ ,, „ Fußbetrieb 48— 65
Hand- » nd Fußbetrieb 70

Die Maschinen werden 4 Wochen auf
Probe gegeben und wird 10 Jahre garan¬
tiert .

G . Riexinger , Schneider .
Sämtliche

Backartikel
I» Dualität

empfiehlt_ Conditor Funk .
Bestellungen auf schöne

Mkl -8 lins
Chr. Vatt .

nimmt entgegen.

W i l b b a d.
LoKIvUMU ' tzl' ,

LoIklendtzeLtzL )
LoLltzulöMI,

doueksMIer ,
OkeL86liirmtz u.

OLvuvorsetLvr
empfiehlt billigst

^ von den feinsten bis 2U den
^ Aewöbnlicbst . werden scbön ^
« und billig unAeterbAt (auob ^
A sieben ĵeder ^eit Nüster 2U A
D Diensten ) i . d . Lucbdrucberei D
P von «
§ Ltzrult . üokwaun . M

Die vereheliche » Leser werden dar¬
auf aufmerksam gemacht , daß der heutigen
Stadtauflagc unseres Blattes ein Prospekt
von Max Ringe beiliegt.

Die Redaktion-

l

Der

issee Kernpet
kann befahren werden.

M . 4L « 4 Mark 50 Pf pro Quartal
bei allen Deutschen Postanstalten . M . 4 L«

„Berliner Neueste Nachrichten"
Unparteiische Zeitung .

Amcct tcrgLich (auch Montags)
Redaktion und Expedition : Berlin SW -, Königgrätzer Straße 41 .

Schnelle , anssührliche n . un¬
parteiische Polit . Berichterstatt¬

ung-
Wiedergabe interessierender Meinungs¬
äußerungen der Partciblätter aller Richt¬
ungen — Ausführliche Parlamcnts -Be-
richle . — Treffliche militärische Auf¬
sätze — Interessante Lokal-, Theater-
und Gerichts- Nachrichten . — Eingehend¬
ste Nachrichten über Musik, Kunst u.
Wissenschaft. — Ausführlicher Handels¬
teil. — Vollständigstes Coursblatt. —
Lotterielisten. — Personal-Veränderungen
in der Armee , Marine u. Civilvcrwalt-
ung sofort und vollständig .

7 (Gratis-)Beiblätter
1 . „Deutscher Hausfreund * illustrierte

Zeitschrift von 16 Druckseiten, in ele¬
ganter Ausstattung wöchentlich .

2 . „ Illustrierte Modenzeitung"
, monatl.

3 . „ Humoristisches Echo" , wöchentlich .
4 . „Verlosungsblatt "

, zehntägig.
5 . „ Landwirtschastl . Ztg . " , vierzehntägig .
6 . „ Zeitung der Hausfrauen ", do .
7 . „ Produkten- u . Waren - Marktbericht" ,

wöchentlich .
Feuilletons , Romane u . Novellen der

hervorragendsten Autoren.
Nächster Ouartalroman :

„Der Stellvertreter " v°» Kcens Köpfen .
in den „Lerliuvr Xoiu^tbv > ricliiiblltbn "

haben Vortreffliche Wirkung ! Preis für die 6gespaltene Zeile 40

Auf Wunsch Probe- Nummern gratis und franco

empfiehlt

aller Art
iu großer Auswahl

4. t . (tutbuk.
W i l d b a d .

LieUunK , Lv . 1SS1 .
Auf 15 Loofe sin Treffer . ^

Große Geldlotterie
zur Restauration der

Ä . AMsiuchr it> Mnidttz .
H««ptocwl„» : Z» ««« M . r«»v M. s«a« M. 1«»« M. etc.

r» 2
sind zu haben bei Carl Wilh . Bott , Hauptstraße .

in größter Auswahl empfiehlt



Rundschau .
Rommelshausen , 10 . Dez . Gester abend

9 Uhr brach in einem von zwei Familie»
bewohnten Hause Feuer aus, das so rasch
um sich griff , daß trotz angestrengtester Thälig-
keit der Feuerwehr das Gebäude bis auf den
Grund niederbrannle . Wegen Verdachts der
Brandstiftung wurden die zwei Hausväter
der Familien, die nicht in bestem Einver¬
ständnis lebten , noch gestern abend in Haft
genommen.

Oehringen , 9 . Dez . Ein Lehrer und
ein Wagner von Waldbach befanden sich laut
Hohenloher Bole gestern auf dem H imweg
von Bretzfeld nach ihrem Orte , verfehlten
ober in der Dunkelheit de » Steg n . stürzten
beide in das Wasser , Der Lehrer konnte
sich wieder heranSarbeiten und rief seinem
Begleiter , erhielt aber angeblich keine Ant¬
wort mehr. Die zur Hilfe hcrbeigekommc-
nen Leute fanden den Mann im
Wasser aufrecht stehend , mit der einen Hand
eine Wurzel umklammernd , tot und steif ge¬
froren. Man vermutet , daß er vom Schlag
gerührt wurde .

Ulm , 7 . D>z . In den stürmischen Tagen
der letzten Woche wurde vom Münster bau-
mcister v . Wyer eine interessante Untersuch¬
ung vorgenommkn . Derselbe begab sich laut
U . Ztg . auf die oberste Kranzgalerie der
Purmpyramide, um an der Wasserwage zu
beobachten , ob der starke Sturm irgend welche
Wirkung auf die Pyramide ansüben könnte.
Die genauesten Beobachtungen hatten das
Ergebnis, daß die Wass rwage völlig ruhig
bin b,die Pyramide also auch in ihrer höchsten
Spitze selbst im stärksten Sturm , der droben
gewaltig lobte , keinerlei Erschütterung erleidet.

Ehingrn , 7 . Dez . Mil dem gestrigen
Tage hat die Cigarre, fab , ik von Trunz zu
existinn aufgehört . Denn dessen Frau hat
gerichtlich den Konkurs angemeldet, worauf
die Schließung des Geschäfts erfolgte . Etwa
50 Arbeiter sind dadurch arbeitslos g - wordcn.

Frankfurt, 11 . D z . Der schweizerische
Nationalral verhandelt gegenwärtig über ein
neues Auslieferungsgesetz . Der wichtigste
Paragraph dieses Gesetzes ist der Art . 10,
der folgendermaßen lautet : „ Wegen politi¬
scher Verbrechen und Vergehen wird die Aus¬
lieferung nicht bewilligt. Die Auslieferung
wird bewilligt , obgleich der Thäter einen
politische » Beweggrund oder Zweck vorschützt ,
wen » die Handlung, um deren willen die
Auslieferung verlangt wird , vorwiegend den
Charakter des gemeinen Verbrechens oder
Vergehens hat , Das BundeSgericht ent¬
scheidet im einzelnen Falle über die Natur
der strafbaren Handlung auf Grund des
frei zu ermittelnden ThatbestandeS . " Wenn
die Auslieferung bewilligt wird , so stellt der
Bundesrat dem ersuchenden Staate die Be¬
dingung , baß der Auszulieferude wegen seines
politischen Beweggrundes oder Zweckes nicht
strenger behandelt werden dürfe . Und welche
Garantie hat der Bundesrat , daß eventuell,
z. B . in Rußland , diese Bedingungauch er¬
füllt werde ?

Osseilbnrg, 9 . Dez . Bei der Bürger-
mcisterwahl gaben sämtliche Wähler ( 67 )
weiße Zettel ab .

Dortmund, 9 . Dez . Ein Zusammen¬
stoß von zwei Personenzügen ist vorgekom¬
men . Der Zugführer blieb tot , mehrere
Reisende wurden leicht verletzt .

— In Straßfurt wurden innerhalb 8

Tagen um 19 der Firma C . Vennecke , Hecker
u . Cie gehörigen Get , cidediemcn 17,119 Mäuse,
9 Hamster , 2 junge Katzen , 1 junges Ka¬
ninchen und 1 Ratte gefangen , und zwar
mittels Drainröhren , welche in um die Diemen
gezogene Gräben senkrecht eingegrabe» waren .

— Die Zuckerfabrik in Uutcrbantze »,
Eigentum der ersten Bürgerlichen Vorschuß¬
kasse in Prag , ist laut Fr . Ztg . samt den
vorrätigen 4000 Sack Zucker abgebrannt .
Das Gebäude war mit 500,000 fl. versichert.
Der Schaden trifft zwei Prager Versicherungs¬
gesellschaften .

— Auf Zeche Agrappe in Framerie stürzte
ein junges Mädchen/welches am Barbaratage
( 4 . Dez ) ein Standbild der Patronin der
Bergleute in die Grube befördern wollte,
einen 750 in tiefen Schacht hinab . Von der
Leiche kouulen nur Fetzen geborgen werden.

—Bei dem schon kurz gemeldeten Mi „
litär-Exzeß in Augsburg hat es sich laut
Fr . Ztg . um einen geplanten Racheakt ge
handelt . Von den 5 Infanteristen waren
3 erst vor kurzem aus der Festung Ober¬
haus entlassen worden . Sie gedachte » nu »
mit ihren beiden Kameraden dem Sergean¬
ten , der ihre Bestrafung veranlaßt hatte , auf¬
zulauern, versahen sich aber in der Person
ihres Opfers. Der Verwundete liegt bedenk¬
lich darnieder . Die 5 Frevler sehen einer
schweren Bestrafung entgegen.

Berlin, den 10 . Dezember 1890.
— Professor Dr. Robert Koch hat mit

seinem Schwiegersöhne , Dr . Pfuhl , einen
vierzehntägigen Urlaub angnreten . Wohin
sich der berühmte Gelehrte gewandt hat ,
bleibt strenges Geheimnis , da er seine Ab¬
wesenheit zu seiner Erholung von den Mühen
und Anstrengungen der letzten Zeit benutzen
will . Daneben liegt allerdings die Annahme
sehr nahe , daß der bescheidene Gelehrte auf
diese Weise sich allen öffentlichen und pri¬
vaten Kundgebungen an seinem Geburtstag
am heutigen Donnerstag entziehen will : ein
neuer bezeichnender Zug zur Vervollständig¬
ung des CharaktciS des uneigennützigen
Forschers . Nach einer anderen Meldung,
die wir wiedergeben, ohne eine Gewähr da¬
für zu übernehmen , hätten sich die beiden
Gelehrten nach Cannes begeben , um dem
schwer erkrankten Großherzog von Mecklen¬
burg - Schwerin Hilfe zu leisten .

— Der Papst hat an sämtliche Bischöfe
ei » Schreiben erlassen, wodurch für den Tag
der heil. 3 Könige die Veranstaltung einer
Sammlung i » allen kathol. Kirchen ange¬
ordnet wird , deren Ertrag dem von Kardi¬
nal Lavigerie gegründeten , aus die Aufheb¬
ung der Sklav -rei abzielcnden Missions-
Werke in Afrika zngeführt werden soll . Das
päpstliche Schreiben spendet dem vom ge¬
nannten Kirchenfürsten in der B >kämpfung
der Sklaverei entwickelten Eifer die wärmste
Anerkennung .

— Das Schwurgericht von Allcnstein
verurteilte den Kälhner ScherzinSki aus
Zackendorf wegen Mordes zum Tode . Der
Angeklagte saß auf Altenteil bei seine, ' Kim
dern . Nor kurzem starb sein Sohn und der
alte Mann faßte den teuflischen Plan , nun
auch das Enkelkind bei Seite zu schaffe» .
Eines Tages , als die Angehörigen in die
Kirche gegangen waren , goß er dem Kinde
mittelst der Milchflasche Schwefelsäure in
den Mund . Das Kind , welchem Backen ,
Gesicht und Kleider vollständig verbrannt

waren und in dessen Leichenteilen sich noch
Schwefelsäure in erheblicher Menge vorfand ,
war in den Armen des Unmenschen verstor¬
ben .

San Remo , 8 , Dez . Dr . de Ponte
hat von Dr . Koch 6 Fläschchen Impfstoff
erhalte » .

— (Eine Hebamme verhaftet.) Aus
Paris wird uns vom 9 . Dez . geschrieben :
Auf die anonyme Meldung, daß eine Heb¬
amme in Frouard zahlreiche schwere Ver¬
brechen gegen das Leben ausgeführt habe,
stellt der Staatsanwalt von Nancy in diesem
Orte eine Untersuchung an und verhaftete
die bezeichnet,' Hebamme . Auf einem Felde
in der Nähe der Moftl fand man 30 da¬
selbst verscharrte Frühgeburten. Es stehen
noch zahlreiche Verhaftungen in Frouard
und Nancy bevor.

— Der Freien Presse von Portland ,
Oregon vom 20 , Nov . entnehmen wir folgen¬
des : Unser geehrter Freund August F . Tous¬
saint Polizeirichter und Friedensrichter in
Vanconvcr Wash . , ist in der letzten Wahl
wieder erwählt worden . Seine Freunde
beider Parteien üb -rrascbten ihn nach seiner
Erwählung indem sie ihmeinen seidenen Cy -
linder und einen seidenen Regenschirm mit
Goldknopf zum Geschenke machten . Hon .
I . D . Geozhegan machte ein ? Ansprache und
Pvlizeirichter A . F . Toussaint antwortete in
gefühlvoller Manier in der englischen Sprache
die er zur Bewunderung seiner Freunde
meisterhaft controlliert ! Friedensrichter Tous¬
saint tritt seinen 5ten Termin am Isten Jan .
an . Hunderte seiner Freunde in Porlland
werden sich darüber freuen . (Toussaint ist
ein geborener Wildbader.)

— ^Verdächtiger Fund ) Eine wunder¬
liche Geschichte , die namentlich in den Krei¬
sen der Weintrinker und W - lnhändler leb¬
haft besprochen wird , hat sich in Braunschweig
zugetragen . Ein dortiger Geschäftsmann hat
sich von der Mosel ein Faß Moselwein kom¬
men lassen, als er dasselbe abziehen wollte,
entdeckte er darin eine grollartige Masse , die
ihm verdächtig vorkam. Er gab den Wein
einem Chemiker zur Untersuchung , der bald
den animalischen Charakter der Masse fest¬
stellte und ermittelte , daß man — aufge¬
quollene Forclleneier vor sich habe. Es fragt
sich nun , wie die Forelleneier in den Wein
geraten sind . Daß der Wein selbst eine
Forelle beherbergt habe , ist doch nicht gut
anznnehmen , und so bleiben nur zwei Mög¬
lichkeiten : entweder sind beim AuSspülen des
Fasses mit Wasser Forelleneier in daS Faß
gelangt oder ihre Herkunft steht mit der
Zubereitung deS „ direkt von der Quelle be¬
zogenen Weines " in irgend einen, ursäch¬
lichen Zusammenhänge.

. ' . (Fortschritt. ) Präsident : „ Sinn, An¬
geklagter, Sie gestehe » also , diese, , Schmäh¬
brief geschrieben zu haben ! In meiner lang¬
jährigen Praxis ist mir ein solches Kong¬
lomerat von Gemeinheiten noch nicht vorge¬
kommen . " — Angeklagter : „Ja , in den
letzten Jahren ist man eben in allenS be¬
deutend weiter vor ! "

. - . (Unersetzlicher Zeitverlust . ) Papa :
„ Wa —as ? Tyräncii - - schon am zweiten
Tage nach der Hochzeit ! — Weshalb denn
Töchterchcn ? — Tochter ( schluchzend ) : „ Ach
Papa ! — Warum hast Du mich nicht schon
früher verheiratet ? "

-- Verantwortlicher Redakteur : Bernhard Hofmann .) Druck und Verlag von Beruhard Hofmann in Wildbad .
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